
Herzlich willkommen zum 1. Stölzel-Fest in Gotha am 29. und 30. August 2026 

 

29. August 2026 

Wissenschaftliche Konferenz  

"Stölzels erster Jahrgang 1720/21 auf Texte von Magister Knauer" 

Herzog-Ernst-Saal, Forschungsbibliothek der Universität Erfurt, Schloss Friedenstein in Gotha 

 

11 Uhr bis 13 Uhr - Sektion I: Germanistisches-Theologisches-Historisches 

Begrüßung 

11:00 Uhr Prof. Dr. Arnd Beise (Freiburg, Schweiz): „Erbauet … erquicket … 
gestärcket“. Rhetorische Strategien im Textbuch.  

11:30 Uhr Prof. Dr. Stefan Michels (Frankfurt): Gebundener Glaube. 
Kirchenhistorische und theologische Streifzüge durch ausgewählte Texte Knauers im 
ersten Gothaer Kantatenjahrgang Gottfried Heinrich Stölzels 

12:00 Uhr Prof. Dr. Christian Ahrens (Berlin): Das musikalische Personal-tableau zu 
Beginn der Tätigkeit von Gottfried Heinrich Stölzel als Gothaer Hofkapellmeister 1719 

12:30 Uhr Dr. Bernd Koska (Leipzig): Zur Identität des Magisters Knauer und zur 
Verwendung seiner Texte durch Bach 

 

Mittagspause ab 13:00 Uhr 

 

14:30 Uhr bis 18 Uhr - Sektion II: Musikwissenschaftliches 

14:30 Uhr Prof. Dr. Birger Petersen (Mainz): Zur besonderen Rolle der Oboe d'amore 
im Knauer-Jahrgang 
15:00 Uhr Bert Siegmund (Michaelstein): Zur Viola da gamba in Gottfried Heinrich 
Stölzels Kirchenkantaten 

15:30 Uhr Dr. Beate Sorg (Mühltal): Zur in der Universitäts- und Landesbibliothek 
Darmstadt überlieferten Kantate zum Sonntag Laetare aus dem ersten Jahrgang 
Stölzels  

16:00 Uhr Dr. Klaus Langrock (Samosir, Indonesien): Kantaten mit Verschränkungen 
im Knauer-Jahrgang 
 
16:30 Schlussdiskussion und Pause 
 
17:30 Uhr Prof. Dr. Christian Ahrens: Die Beurteilung von Stölzels Kirchenmusik 
durch das Gothaische Ober-Konsistorium 1765 

Ende der Tagung um 18:00 Uhr 

Um 19:30 Uhr findet ein Treffen der Stölzel-Gesellschaft e.V. im Ratskeller Gotha zur 
Vorbereitung des nächsten Stölzel-Festes 2027 statt. 



30. August 2026 

10:00 Uhr Fest-Gottesdienst in der Margarethenkirche 

Kantate StoeR 171 zu Mariae Heimsuchung „Meine Seele erhebet den Herrn“ und „Siehe, 
von nun an werden mich selig preisen“ aus dem Knauer-Jahrgang           

Messe Es-Dur (bei RISM B-Dur) StoeR III:Es2  

Musikalische Leitung: Kantor i.R. Michael Jahn (Erfurt) 

 

Auch für Ihr leibliches Wohl wird in der Zeit zwischen Gottesdienst und Konzert und in der 
Konzertpause in der Kirche gesorgt. Wir wünschen eine erholsame Unterbrechung und 
reichlich Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen und mit vielen Gesprächen über das 
Erlebte z.B. mit einem Glas regionalem Wein in der Hand. 

 

14:00 Uhr Fest-Konzert in der Margarethenkirche 

“Der Sohn Gottes hat mich geliebet” (StoeR X31) Kantate zu Misericordias Domini (1720 
oder früher?) 

“Gehet ihr auch hin” (StoeR 118/1) Kantate zum Sonntag Septuagesimae 1721 

“Drei sind, die da zeugen” (StoeR 140/2) Kantate zum Trinitatisfest 1721 

“Es ist hier kein Unterschied” (StoeR 151/1) Kantate zum 11. Sonntag nach Trinitatis 1721 

 

- Pause   -  

 

“Herr, wie lange” (StoeR 113/1) Kantate zum 2. Sonntag nach Epiphanias 1721 

“Habt ihr nicht gesehen” (StoeR 112/1) Kantate zum 1. Sonntag nach Epiphanias 1721 

“Das ist je gewisslich wahr” (StoeR X43) Kantate zum 3. Sonntag nach Trinitatis (1720 ?) 

 

Die am 30.8.2026 im Gottesdienst und im Konzert aufgeführten Werke Stölzels sind sämtlich 
neuzeitliche Erstaufführungen (nur StoeR 113/1 erlebte bereits vor wenigen Monaten in Bad 
Belzig eine Aufführung). Das Notenmaterial erarbeiteten folgende Mitglieder der Stölzel-
Gesellschaft e.V.: Dr. Warwick Cole, Michael Jahn, Dr. Klaus Langrock und Dr. Ulrich 
Neuhaus. 

 

 


